
ALU-SOLAR-TRÄGERPFANNE NR. 1.
MONTAGEANLEITUNG.
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ERHÄLTLICH FÜR DIE MODELLE:
 F 10 PRO  F 12 Ü – SÜD  D 13 Ü  DS 10 
 G 10 PRO  R 13 S  FINKENBERGER-PFANNE 
 SIGMA-PFANNE  S-PFANNE  PLANUM

 Geeignet für marktübliche Energiedachsysteme bei Aufdachmontage 	
	 von Solaranlagen für Solarthermie und Photovoltaik (bitte Hersteller- 
	 hinweise beachten).
 Gewährleistet die Regensicherheit der Dachhaut .
 Einsatzbereich: 10–60° Dachneigung.
 Erhältlich in den jeweiligen Ziegelfarben (Solarträgeraufsatz immer Alu Natur).
 Formstabil (UV-beständig) und einfach zu montieren

TECHNISCHE INFORMATIONEN

Großflächige Solaranlagen für Solarthermie oder Photovoltaik auf dem Dach 
stellen hohe Anforderungen an Befestigung und regensicheren Einbau. 
Wind, Regen und Schneelast sollen die Dacheindeckung nicht gefährden.

Die Trägerpfanne ist auch für die Alu-Schneefang- 
systeme (Rundholz- und Gittersystem) verwendbar!

Die Alu-Solar-Trägerpfannen von NELSKAMP. Passend zur Ziegelform 
und Ziegelfarbe sind die Pfannen auf optimale Sicherheit gegen Wind- und 
Wettereinflüsse ausgelegt. Das gilt auch für die Standsicherheit.

Vorgaben der geltenden Vorschriften sind für die Anwendung zu berücksichtigen. 
Technische Änderungen vorbehalten. 
Die Maßangaben sind Planungswerte und vor der Verlegung zu prüfen.194 195

Drucklast: Fa: 4,31 kN

Schublast Richtung Traufe: Fb: 4,44 kN

Soglast: Fc: 3,02 kN

Schublast Richtung First: Fd: 3,11 kN

Schublast lateral (seitlich): Fe: 4,60 kN

PRÜFGRUNDLAGE 
CEN/TR 16999:2019 und EN 1990:2020 + AC:2008 + AC:2010



5. 6.

Jetzt kann der Solarträger-
aufsatz mit der Trägerpfanne 
verschraubt werden.

Die Alu-Solar-Trägerpfanne 
mit den 2 beigefügten Edel-
stahlschrauben in der Holz-
bohle befestigen. Die 
Trägerpfanne hat keinen 
direkten Kontakt zur Holz-
bohle.

Technische Änderungen vorbehalten. 
Die Maßangaben sind Planungswerte und vor der Verlegung zu prüfen.196 197

1.

Holzbohle in Stärke der Trag-
latte (ca. 140 mm breit) direkt 
oberhalb der Dachziegel in der 
Tragkonstruktion befestigen.

2.

Für die Verschraubung in der 
Traglattung befinden sich 2 
Edelstahlschrauben auf der 
Rücksiehe Seite der Alu-Solar- 
Trägerpfanne.

1. 2.3. 4.

Die Alu-Solar-Trägerpfanne 
mit den beigefügten Edelstahl-
schrauben an der Traglatte 
befestigen.

Die Alu-Solar-Trägerpfanne an 
den vorgezeichneten Stellen 
durchbohren (d = ca. 6 mm).



Technische Änderungen vorbehalten. 
Die Maßangaben sind Planungswerte und vor der Verlegung zu prüfen.198 199

7. 8.

Anschließend den montierten 
Solarträgeraufsatz nach Dach-
neigung ausrichten.
Hinweis: Bei dem Solar- 
trägeraufsatz ist seitlich eine  
4°-Markierung sichtbar. Diese 
Markierung muss bei der Ver-
schraubung mit der Träger-
pfanne zur rechten siehe Seite 
ausgerichtet sein.

Das war’s schon! Jetzt ist die 
Alu-Solar-Trägerpfanne für die 
unterschiedlichen Energie-
dachsysteme vorbereitet.

Für eine ausreichende Unterkonstruktion (es müssen Aufnahmekräfte in 
die Unterkonstruktion geleitet werden) muss bauseits eine entsprechen-
de Statik bzw. ein rechnerischer Nachweis erbracht werden.

ACHTUNG!



ALU-SOLAR-TRÄGERPFANNE NR. 2.
MONTAGEANLEITUNG.
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ERHÄLTLICH FÜR DIE MODELLE:
 FINKENBERGER-PFANNE

 Geeignet für marktübliche Energiedachsysteme bei Aufdachmontage 	
	 von Solaranlagen für Solarthermie und Photovoltaik (bitte Hersteller- 
	 hinweise beachten).
 Gewährleistet die Regensicherheit der Dachhaut .
 Einsatzbereich: 10–60° Dachneigung.
 Erhältlich in den jeweiligen Farben (Solarträgeraufsatz immer Alu Natur).
 Formstabil (UV-beständig) und einfach zu montieren.

TECHNISCHE INFORMATIONEN

Großflächige Solaranlagen für Solarthermie oder Photovoltaik auf dem Dach 
stellen hohe Anforderungen an Befestigung und regensicheren Einbau. 
Wind, Regen und Schneelast sollen die Dacheindeckung nicht gefährden.

Die Trägerpfanne ist auch für die Alu-Schneefang- 
systeme (Rundholz- und Gittersystem) verwendbar!

Die Alu-Solar-Trägerpfannen von NELSKAMP. Passend zur Ziegelform 
und Ziegelfarbe sind die Pfannen auf optimale Sicherheit gegen Wind- und 
Wettereinflüsse ausgelegt. Das gilt auch für die Standsicherheit.
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Vorgaben der geltenden Vorschriften sind für die Anwendung zu berücksichtigen. 
Technische Änderungen vorbehalten. 
Die Maßangaben sind Planungswerte und vor der Verlegung zu prüfen.

Drucklast: Fa: >7,5 kN

Schublast Richtung Traufe: Fb: 6,93 kN

Soglast: Fc: 3,68 kN

Schublast Richtung First: Fd: 6,14 kN

Schublast lateral (seitlich): Fe: 8,23 kN

PRÜFGRUNDLAGE 
CEN/TR 16999:2019 und EN 1990:2020 + AC:2008 + AC:2010 
mit 3 30-x-50-mm-Latten.
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Zusatzlatten (min. Sortierklasse S10) in der Stärke der bestehenden 
Traglattung verwenden und entsprechend auf Länge schneiden, 
sodass sie auf der Konterlattung liegend über mind. 3 Sparrenfelder 
montiert werden.

1.

Technische Änderungen vorbehalten. 
Die Maßangaben sind Planungswerte und vor der Verlegung zu prüfen.

Positionierung der Zusatzlatten für Traglattung 30 x 50 mm

Traglattung 
30 x 50 mm

Zusatzlatten 
30 x 50mm

Konterlattung

Solarträgeraufsatz

Die Zusatzlatten werden mit Schrauben (8 x 140 mm) bis in den Spar-
ren verschraubt. Bauseits genagelte Traglatten müssen zusätzlich 
mit diesem Schraubentyp verschraubt werden. Wird die Mindest-
schraubtiefe in den Sparren von 40 mm unterschritten (z.B. bei Auf-
sparrendämmung), sind längere Schrauben mit gleicher oder höherer 
Tragfähigkeit zu verwenden.

2.

Positionierung der Zusatzlatten für Traglattung 40 x 60 mm 

Solarträgeraufsatz
Traglattung 
40 x 60 mm

Zusatzlatten 
40 x 60 mm

Konterlattung
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Technische Änderungen vorbehalten. 
Die Maßangaben sind Planungswerte und vor der Verlegung zu prüfen.
Abbildungen 3–8 sind Beispiele. Können modellabhängig variieren. 

3.

Die Alu-Solar-Trägerpfanne 
an den vorgezeichneten 3 Stel-
len durchbohren (d = 6 mm).

4.

Die Alu-Solar-Trägerpfanne 
mit 2 Edelstahlschrauben (6 x 
60 mm) an der Traglatte be-
festigen.

1. 2.5. 6.

Jetzt kann der Solarträger-
aufsatz mit der Trägerpfanne 
verschraubt werden.

Die Alu-Solar-Trägerpfanne 
mit 3 Edelstahlschrauben 
(6 x 100 mm) in der 
Zusatzlattung befestigen.

7.

Anschließend den montierten 
Solarträgeraufsatz nach 
Dachneigung ausrichten. 
Hinweis: Bei dem Solar-
trägeraufsatz ist seitlich eine 
4°-Markierung sichtbar. 
Diese Markierung muss bei 
der Verschraubung mit der 
Trägerpfanne zur rechten sie-
he Seite ausgerichtet sein.

Das war’s schon! Jetzt ist die 
Alu-Solar-Trägerpfanne für die 
unterschiedlichen Energie-
dachsysteme vorbereitet.

Für eine ausreichende Unterkonstruktion (es müssen Aufnahmekräfte in 
die Unterkonstruktion geleitet werden) muss bauseits eine entsprechen-
de Statik bzw. ein rechnerischer Nachweis erbracht werden.

ACHTUNG!

8.




